
WAHLPFLICHTANGEBOT 

AKTUELLE WAHLPFLICHTMODULE MASTER ARCHITEKTUR 

Informationen zu den Wahlpflichtmodulen:  
Der Prüfungsausschuss des Studiengangs Architektur im Fachbereich Gestaltung 
veröffentlicht am Ende eines jeden Semesters für den Masterstudiengang Architektur 
einen Katalog mit dem Angebot des folgenden Semesters. Zudem werden die 
Masterstudierenden nochmals zu Beginn des Studiums über die Möglichkeiten im 
Wahlpflichtbereich informiert. Des Weiteren erfolgt in der ersten Vorlesungswoche eine 
Modulvorstellung durch die Lehrenden.  

Modultitel

Digitale Entwurfsmethodik

Digitale Konstruktionsmethoden

Kommunikation und Präsentation

Bauaufnahme Bauforschung

Gebäudeanalyse

Darstellungs- und Präsentationsformen

Entwurfsmethodik

Nachhaltigkeit in der Tragwerksplanung

Architektur und Landschaft

Digitale Fertigungstechniken Holz

Sondergebiete der Architektur I

Sondergebiete der Architektur II

Verwendung massiver Baustoffe und deren Detaillierung

Smart Systems

Nationale oder internationale Workshops und Symposien

Nationale oder internationale Studentische Wettbewerbe

Einführung in die historische Bauforschung

Mehrgeschossige Mischbauweisen und Holzbauwerke

Sonderthemen der Baugeschichte

Sonderthemen des Projektierens im historischen Kontext

Exkursionen

Künstlerisches Gestalten II
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Modulbelegung: 
Laut dem Curriculum für den Masterstudiengang Architektur belegen die Studierenden 
vom 1. bis zum 3. Fachsemester jeweils semesterweise ein Wahlpflichtmodul, sodass die 
Studierenden während des Studiums insgesamt drei Wahlpflichtmodule aus dem 
Wahlpflichtangebot absolviert haben. Alle Wahlpflichtmodule sind mit 6 ECTS bei einer 
Kontaktzeit von 4 SWS angesetzt.  

Modultitel: Digitale Entwurfsmethodik Modulnr.: MAR WM 1

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar, 
Übung

4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden entwickeln Kompetenzen im Umgang mit parametrischen/generativen 
Entwurfsmethoden. 

▪ Sie qualifizieren sich im Umgang mit avancierter Entwurfs- und Konstruktionssoftware und 
entwickeln projektübergreifende Entwurfswerkzeuge. 

▪ „Bottom-Up“ Entwurfsstrategien lösen tradierte „top-down“ Methoden ab und werden z.B. mit 
programmierten Multi-Agenten-Systemen entwickelt. 

▪ Die Anwendbarkeit dieser Werkzeuge wird in unterschiedlichen Maßstäben, vom Möbel bis zum 
Städtebau, untersucht. 

▪ Die Studierenden haben gelernt Entwurfsmethoden zu dokumentieren und diese anschließend 
visuell vor einer Gruppe zu präsentieren.

▪ Die Studierenden gewinnen Einblick in die architekturtheoretischen Fundamente digitaler 
Entwurfsmethodik. 

▪ Es werden vertiefte Kenntnisse im Umgang mit Algorithmen zur Formgenese vermittelt anhand 
Übungen mit assoziativer Entwurfswerkzeuge (z.B. Rhino/Grasshopper). 

▪ Grundlagen der Informatik werden mittels einfacher Programmiersprachen (Visual Basic; 
Python; Processing o.ä.) vermittelt.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach
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MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Master-Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. Robert Thum

Literatur/Lernhilfen

▪ Hartmut Bohnacker: Generative Gestaltung - Entwerfen, Programmieren, Visualisieren / 
Schmidt Hermann Verlag, 2009 

▪ Ludger Hovestadt: Jenseits des Rasters - Beyond the Grid Architecture and Information 
Technology - Anwendungen einer digitalen Architektonik, Applications of a Digital 
Architectonic / Birkhäuser, 2009 

▪ Greg Lynn: Animate form / Princeton Architectural Press, 1999 
▪ John Maeda: Creative code / Thames and Hudson, 2004 
▪ Frederic Migayrou, Marie-Ange Brayer: Archilab: radical experiments in global architecture / 

Thames and Hudson, 2001 
▪ Frederic Migayrou, Marie-Ange Brayer: Archilab’s urban experiments - radical architecture, art 

and the city / Thames and Hudson, 2005

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Digitale Konstruktionsmethoden Modulnr.: MAR WM 2

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Den Studierenden besitzen angemessene Kenntnisse des Umgangs mit computergestützten 
Fertigungsmethoden („digitale Kette“) in Theorie und Praxis, vorzugsweise mit den Materialien 
Holz und Holzwerkstoffen. 

▪ Sie kennen die Möglichkeiten der unterschiedlichen Konstruktions- und Fertigungsmethoden, 
als auch deren Anwendung.

Inhalte

▪ Den Studierenden wird der Umgang mit computergestützten Fertigungsmethoden („digitale 
Kette“) vorzugsweise mit dem Material Holz in Theorie und Praxis vermittelt. Hierbei werden 
sowohl die Möglichkeiten der unterschiedlichen Produktionsverfahren erklärt, als auch deren 
Anwendung anhand von Fallbeispielen oder kleinen Konstruktionsaufgaben vermittelt. 

▪ Sie erhalten Einblick in die unterschiedlichen Fertigungsverfahren anhand von Fallstudien 
▪ Das Modul vermittelt Grundkenntnisse in der Anwendung weiterführender 

Konstruktionswerkzeuge 
(z.B. Rhino/Grasshopper/Rhino-Cam; CATIA, Programmierung von G-Code).

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Gute Grundkenntnisse in Rhino und AutoCAD/ArchiCAD

Prüfungsformen
Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. Robert Thum

Literatur/Lernhilfen
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▪ Christian Ceccato: Advances in Architectural Geometry / Springer, 2010 
▪ Lisa Iwamoto: Digital Fabrications - Architectural and Material Techniques / Princeton 

Architectural Press, 2009 
▪ B. Kolarevic: Digital Morphogenesis - Architecture in the Digital Age – Design and 

Manufacturing / Spon Press, 2003 
▪ Erich H. Lass: Architekturgeometrie / Springer, 2009 
▪ W. Nerdinger, et al.: Frei Otto Complete Works - Lightweight Construction – Natural Design / 

Birkhäuser, 2005

Max. Teilnehmende

10 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel:	Kommunikation und Präsentation 
	

Modulnr.: MAR WM 3 

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Das Modul vermittelt Masterstudierenden einen Zugang zum selbständigen wissenschaftlichen 
Arbeiten und vermittelt die Voraussetzungen zur Forschung sowie der Dokumentation und 
Kommunikation von Forschungsergebnissen.  

▪ Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse zu Fachdatenbanken, Zeitschriften und 
wissenschaftlichen Standards in Architektur und Design. Die Studierenden werden nach 
erfolgreichem Abschluss des Moduls in der Lage sein, zu einem gewählten Thema akademische 
Literatur sowie aktuelle Positionen zusammenzutragen und zu evaluieren. Die Studierenden 
lernen, Tatsachen, Argumente und Theorien aus der Geschichte und zeitgenössischem 
Interessenkomplex zu referieren und nachhaltig zu dokumentieren. Sie können den Mehrwert 
einer kritisch-reflexiven Annäherung an ein historisches oder aktuelles Thema benennen und 
für die Abschlussarbeit umsetzen. Sie können die Vereinbarungen und Normen von 
Wissenschaftlichkeit für die schriftliche und mündliche Darstellung ihrer Arbeitsergebnisse 
anwenden.

Inhalte

▪ Die Studierenden vertiefen ihre Grundkenntnis zur Recherche und Dokumentation in den 
Themenbereichen der Architektur, von Ästhetik über Bauphysik bis Materialzyklus. Wir festigen 
und verfeinern die Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens, nämlich der kritischen Auswahl, 
der analytischen Lesart und der Anwendung eines methodischen Apparates oder einer 
theoretischen Schule für die eigene Fragestellungen. Mehrere Genres der Kommunikation und 
Präsentation werden für unterschiedliche Diskurse erprobt, von internationalen Tagungen bis zu 
offenen partizipativen Prozessen. Ein weiterer Schwerpunkt wird auf die formalen und 
rechtlichen Aspekte von akademischen Texten, Abschlussarbeiten und Publikationen im 
Berufsleben gelegt. 

▪ Das Modul bietet die Möglichkeit, Themen aus Projektarbeit und Entwurf im wissenschaftlichen 
Kontext der eigenen Disziplin oder der Gesellschaftswissenschaften zu vertiefen, kritisch zu 
bewerten und mit einem Fokus auf Alleinstellungsmerkmalen für die Fachöffentlichkeit 
auszuarbeiten.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach
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Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur 
Relevant auch für alle anderen Master-Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Susanne Bennewitz Prof. Dr. Susanne Bennewitz

Literatur/Lernhilfen

▪ ARCH+. Zeitschrift für Architektur und Urbanismus / Berlin 
▪ Janina Tosic: Schreiben im Design-Studium / Opladen 2017 
▪ Michael Alley: The craft of scientific writing / Springer, 2017 
▪ Eine thematische Literaturliste wird mit der jeweiligen Aufgabenstellung herausgegeben

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Bauaufnahme Bauforschung Modulnr.: MAR WM 4

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden kennen die grundlegenden Methoden der restauratorischen Befunderhebung, 
der Bestandserfassung und der Bewertung für die historische Bauforschung am Objekt sowie 
die entsprechende Dokumentationsverfahren und können diese an konkreten Projekten aus der 
Objektgruppe der historischen Gebäude, im Besonderen aus dem Bereich der Denkmale, 
anwenden und die erarbeiteten Ergebnisse in wissenschaftlich korrekter Form präsentieren und 
dokumentieren.

Inhalte

▪ Übungen zur Befunderhebung, zur Kartierung und zur Dokumentation der Arbeitsergebnisse an 
einem konkreten Objekt.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Daniel Hoheneder Prof. Daniel Hoheneder

Literatur/Lernhilfen

▪ Tobias Busen, Miriam Knechtel, et al.: Bauaufnahme / TUM University Press, 2017 
▪ Gert Th. Mader, W. Koenigs, N. Huse, W. Nerdinger, E. Emmerling: Angewandte Bauforschung / 

Verlag das Beispiel, 2005 
▪ Michael Petzet, Gert Th. Mader: Praktische Denkmalpflege / Kohlhammer, 1995 
▪ Andreas Bruschke: Bauaufnahme in der Denkmalpflege / Fraunhofer IRB Verlag, 2005 
▪ Schriftenreihe des Arbeitskreis für Hausforschung e.V. im Michael Imhof Verlag

Max. Teilnehmende

17 Personen
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Stand: WS 2025/2026

Modultitel: Gebäudeanalyse Modulnr.: MAR WM 5

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar, 
Übung

4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Neben den heute üblichen, überwiegend quantitativen Analysen von Gebäuden, werden die 
Studierenden für „klassische“, qualitative Grössen sensibilisert. Sie analysieren und 
systematisieren über strukturelle Eigenschaften wie Primär/Ekundärkonstruktion, 
Erschließungsarten, Haupt- und Nebenflächen etc. hinaus, architektonsiche Kategorien wie: 
Übergänge, Wege, Fläche/Raum-Beziehungen, Transparenz und Überlagerung, Lichtführung 
u.a. 

▪ Die Studierenden sollen in der Lage sein, auch aktuelle Bau- und Organisationstypologien 
hinsichtlich ihrer architektonsiche-räumlichen Qualitäten und Mängel analysieren und fachlich 
beschreiben zu können. 

▪ Sie lernen, Gebäude typologische zu charakterisieren und einzuordnen.

Inhalte

▪ Die Themen werden jeweils an bekannten, ausgewählten Gebäudebeispielen diskutiert: 
- 2D- und 3D-Analysemethoden; 
- analoge und digitale Nachbildung gebäude-bestimmender Strukturen an ausgewählten 
Beispielen; 
- Visualisierung räumlicher Zusammenhänge bzw. Brüche; 
- Unterscheidung von „Typischem“; 
- Überlagerung und Durchdringung von Raum; 
- Übereinstimmung von Form und Inhalt.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur, Innenarchitektur, Bauingenieurwesen.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine 

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS
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☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. Jan-Henrik Hafke

Literatur/Lernhilfen

▪ Kenneth Frampton: Grundlagen der Architektur / Oktagon, 1993 
▪ J. Herzog, P. de Meuron: Naturgeschichte / L. Müller, 2002 
▪ Bernhard Hoesli: Architektur lehren / ETH Zürich, 1989 
▪ 10 Stories of Collective Housing - Graphical analysis of inspiring masterpieces / a+t research 

group, 2013

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Darstellungs- und Präsentationsformen Modulnr.: MAR WM 6

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar, 
Übung

4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden besitzen Strategien, um Entwürfe bestmöglich darzustellen und über diverse 
Veröffentlichungswege zu verbreiten. 

▪ Sie können konzeptionelle Hintergründe und Potentiale ihrer Entwürfe in Erläuterungen, 
Piktogrammen und sprachlichen Mitteln herausarbeiten.

Inhalte

▪ „Darstellungs- und Präsentationsformen“ ist eine Lehrveranstaltung zur Analyse und Vertiefung 
von Darstellungs und Layouttechniken. Die Analysen reichen von internationalen 
Plandarstellungen aus den Kategorien Wettbewerb bis hin zu Architekturfilm oder 
Gebäudepräsentation. 

▪ Daraus werden eigenen Strategien entwickelt, um Entwürfe bestmöglich darzustellen und über 
diverse Veröffentlichungswege adäquat zu verbreiten. 

▪ Planteile wie z.B. Grundrisse, Schnitte und Ansichten, erläuternde Piktogramme, Innen- und 
Aussenperspektiven, Lageplan, Schwarzplan und Texte werden entwurfsspezifisch entwickelt. 

▪ Schnelle Lesbarkeit, klare Information und Stärkung des Entwurfskonzeptes stellen die 
wichtigsten Bausteine dar. 

▪ In einem weiteren Schritt werden übersichtliche „Rückzeichnung“ der Projektteile in leicht 
verständliche und schnell lesbare Grafiken z.B. für die Veröffentlichung im Internet erstellt. 

▪ Das Resultat wird in einem Blog veröffentlicht. 
▪ Am Ende der Lehrveranstaltung werden die besten Arbeiten in einem Wettbewerbsverfahren 

mit externer Jury ermittelt. Die Wettbewerbskriterien beziehen sich dabei weniger auf die 
Entwurfsqualität, viel mehr auf die angewendeten Darstellungs- und Präsentationstechniken.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung

Fachspezifisch Architektur

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☒  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r
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variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. Andrea Wandel

Literatur/Lernhilfen

▪ Eberhard Holder, Martin Peukert: Darstellung und Präsentation - Freihand und mit 
Computerwerkzeugen gestalten - Ein Handbuch / DVA, 2002 

▪ Frank P. Jäger, et al.: Offensive Architektur - Präsentation, Public Relations und Marketing für 
Architekten / Jovis, 2004 

▪ Blogs, Internetauftritte von Architekturbüros, Architekturforen 
▪ Aktuelle Print- und Onlinemedien, die den Stand der Technik widerspiegeln

Max. Teilnehmende

17 Personen	

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Entwurfsmethodik Modulnr.: MAR WM 7

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar, 
Übung

4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden besitzen die Fähigkeit zur Gestaltung und Steuerung des Entwurfsprozesses 
samt Grundkenntnissen zu vernetzten Arbeitsformen und unterschiedlichen, 
ineinandergreifenden Methodiken. 

▪ Sie können kreative Darstellungen entwickeln und eine persönliche visuelle Sprache erarbeiten. 
▪ Sie erwerben die Kompetenz, das Wissen und die Fähigkeit zur eigenständigen 

Recherchearbeit, diskursiven Entwurfsansätzen und Planungsstrategien mit den 
entsprechenden Präsentationsformen.

Inhalte

▪ Mittels einer Suche der passenden Entwurfsstrategie zur Entwurfsaufgabe und Entwurfs-
darstellung werden methodische Hilfsmittel zur Reduktion der Entwurfskomplexität erlernt. 

▪ Es findet eine Hinterfragung klassischer Entwurfsstrategien und Gestaltungskonventionen statt, 
fokussierte Betrachtungen entwurfsrelevanter Themen und räumlicher Entdeckungen. 

▪ Materialexperimente und Konzentrationen auf Teilbereiche und Leitideen können unter Themen 
wie „Entwurfsstrategien als plastisches Medium“ und „zwischen Funktionalismusdoktrin und 
Zufallsprinzip“ erfolgen. 

▪ Es findet ein intensiver Austausch von Ideen und Fertigkeiten unter den Studierenden statt und 
interdisziplinäre Betrachtungsweisen sind gefordert.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur 
Relevant auch für die anderen Master-Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS
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☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Andrea Wandel Prof. Andrea Wandel

Literatur/Lernhilfen

▪ Marc Angélil, Dirk Hebel: Architektur Entwerfen / Birkhäuser, 2008 
▪ Jörg Joppien: Entwurfslehre - Eine Suche - Teaching Design / Wasmuth, 2008 
▪ Bert Bielefeld, Sebastian El Khouli: Entwurfsidee / Birkhäuser, 2010 
▪ Christian Gänshirt: Werkzeuge für Ideen / Walter de Gruyter, 2012 
▪ K. Jormakka: Basics: Methoden Der Formfindung / Birkhäuser, 2008 
▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Nachhaltigkeit in der Tragwerksplanung Modulnr.: MAR WM 8

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar, 
Übung

4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden sind in der Lage, Themenspektren wie Nachhaltigkeit, Bauteilfügung, 
Tragsystem und Baustoff wissenschaftlich aufzubereiten und gegenüberzustellen. 

▪ Sie erlernen weiterführende Methoden des Tragwerksentwurfs und Nachhaltigkeitskonzepte, die 
sie in ihre eigenen Projekte einbinden können.  

▪ Die Studierenden besitzen die Fähigkeit die gewonnenen Erkenntnisse wissenschaftlich 
adäquat, als auch gestalterisch ansprechend zu dokumentieren und zu präsentieren.

Inhalte

▪ Die gegenseitigen Wechselwirkungen von Tragsystem, Baustoff und Fügungsmethoden im 
Hinblick auf eine ganzheitlich gedachte Nachhaltigkeitsbewertung bilden den essenziellen 
Scherpunkt dieser Lehrveranstaltung. 

▪ Die Methoden und Inhalte dieser Lehrveranstaltung zielen darauf ab, Antworten auf die beiden 
komplexen Themenspektren der Tragwerksplanung und der Nachhaltigkeit bereits in frühen 
Entwurfsstadien parallel entwickeln zu können.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur 
Relevant auch für die Studienrichtungen Bauingenieurwesen und Innenarchitektur.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Daniel Lauterkorn Prof. Daniel Lauterkorn

Literatur/Lernhilfen

▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben.
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Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Architektur und Landschaft Modulnr.: MAR WM 9

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden sind befähigt, sich ausgewählte Beispiele der Landschaftsarchitektur in 
verschiedenen kulturellen, sozialen, geografischen und baulichen Kontexten über 
Quellenrecherche, Beschreibung, Analyse und Bewertung zu erarbeiten. 

▪ Sie sind in der Lage, diese Projektbeispiele anhand von grafischen Darstellungen in ihre 
entwurfsrelevanten Bestandteile zu de-konstruieren. 

▪ Sie setzen ihre Erkenntnisse in einem eigenen landschaftsarchitektonischen Stegreif-Entwurf 
ein. 

▪ Die Studierenden lernen die raumbildenden Potenziale der Landschaftsarchitektur kennen. 
▪ Sie sind auf die Kommunikation und Kooperation mit Landschaftsarchitekt:innen vorbereitet

Inhalte

▪ Die Integration der Außenräume in die Gestaltbildung von Architektur und Städtebau. Die 
Landschaftsarchitektur als erweiterndes Potenzial für den architektonischen und 
städtebaulichen Entwurf. Die Erkenntnis von Parallelen in Strategien und Konzepten, 
Unterscheidung in den eingesetzten Mitteln. 

▪ Der Außenraum als konzeptueller Bestandteil von Architektur: Konzept generierend und/oder 
Konzept unterstützend. 

▪ Landschaftliche Architekturen / Architektonische Landschaften: Schnittstellen zwischen 
Architektur und Landschaftsarchitektur. 

▪ Kooperationen mit internationalen Hochschulen der Landschaftsarchitektur.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur 

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. i.V. Lena Piepmeyer

Literatur/Lernhilfen
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▪ Diana Balmori, Joel Sanders: Groundwork - Between Landscape and Architecture / 2011 
▪ Almut Jirku: StadtGrün / Fraunhofer IRB, 2013 
▪ Hans Loidl, Stefan Bernard: Freiräume(n) - Entwerfen als Landschaftsarchitektur / Birkhäuser, 

2014 
▪ Gabriele G. Kiefer; Anika Neubauer: Landschaft für Architekten / Birkhäuser, 2020 
▪ Fachzeitschriften: Topos, Anthos, G+L Garten + Landschaft

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Digitale Fertigungstechniken Holz Modulnr.: MAR WM 10

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Qualifikationsziel: 
Einführung in den iterativen Prozess vom digitalen Entwurf bis zur CADCAM-Fertigung von stab- 
und plattenförmigen Holzwerkstoffen, insbesondere im Bereich der Gebäudehüllen und 
Fassaden. 
Kenntnisse des Prozesskette CAD-Entwurf in RHINO und GRASHOPPER, werkstoffbezogene 
Datenaufbereitung für CAD-Abbund und Produktion in Zusammenarbeit mit hierauf 
spezialisierten 
Unternehmen. Erlangung erweiterter Kompetenz im Herstell- und Fügeprozess von 
großflächigen Holzelementen unter Verwendung innovativer Holzverbindungen. 

▪ Vermittlung der digitalen Prozesskette bis zur Detailierung einzelner Füge- und Verbindungs-
konzepte unter Berücksichtigung bauphysikalischer und betriebswirtschaftlicher Aspekte von 
Gebäudehüllen Holz und Holzwerkstoffen. 

▪ Die Studierenden haben gelernt, aktuelle wissenschaftliche Literatur und Fachzeitungen 
auszuwerten und daraus Handlungsempfehlungen abzuleiten. 

▪ Referenzprojekte werden von den Studierenden unter Einsatz bauphysikalischer und 
wissenschaftlicher Aspekte analysiert und die Erkenntnisse daraus entsprechend dokumentiert.

Inhalte

▪ Holz als stabförmiger Baustoff, sowie plattenförmige Holzwerkstoffe besitzen ein großes 
Entwicklungspotential im Hinblick auf ökologische, bauphysikalische, statisch-konstruktive und 
gestalterische Qualität von Tragwerken und Fassadenelementen. Das bisherige Design und 
konstruktive Konzept orientiert sich wesentlich an den Möglichkeiten konventioneller, 
handwerklicher Ausführung und Abbundtechnik.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☒  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r
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variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur N.N.

Literatur/Lernhilfen

▪ J. Knippers: From Model Thinking to Process Design. > In: Castle, H. (Hrsg.): Architectural 
Design. West Sussex: John Wiley & Sons Ltd, März/April 2013, S. 74-81 

▪ Erich H. Lass: Architekturgeometrie / Springer, 2009 
▪ A. Menges, T. Schwinn, O.D. Krieg: Advancing Wood Architecture - A Computational Approach / 

Routledge, 2016 
▪ A. Menges: Material Synthesis - Fusing the Physical and the Computational / John Wiley & 

Sons, 2015 
▪ H. Stehling, F. Scheuerer: Bridging the gap from CAD to CAM - Concepts, caveats and a new 

grasshopper plug-in. > In: Proceedings of the Symposium FABRICATE 2014, ETH Zürich, 
Switzerland, 14.–15. Feb. 2014, S. 53–59 

▪ Begleitendes Studienskript, Literaturverzeichnis, Handbücher zu RHINO, GRASHOPPER, 
DIETRICHS

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Sondergebiete der Architektur I Modulnr.: MAR WM 11

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

variabel,  
Festlegung im Einzelfall 

2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden erlernen und vertiefen ein ausgewähltes Thema im Kontext der Architektur 
und des Städtebaus.

Inhalte

▪ Je nach Aufgabenstellung werden unterschiedliche theoretische aber auch 
anwendungsbezogene Themen der Baukunst und des Städtebaus behandelt.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur, Innenarchitektur, Bauingenieurwesen.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☒  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur N.N.

Literatur/Lernhilfen
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▪ Christopher Alexander: A Pattern Language - Towns, Buildings, Construction / First, 1978 
▪ Marius Babias: Von Der Stadt Der Teile Zur Stadt Der Teilhabe / Berliner Projekte, 2013 
▪ Andrea Baier, Tom Hansing, Christa Müller, Karin Werner: Die Welt Reparieren / transcript 

Verlag, 2016 
▪ Annette Becker, Laura Kienbaum, Kristien Ring, Peter Cachola Schmal: Bauen Und Wohnen in 

Gemeinschaft - Building and Living in Communities / Birkhäuser, 2015 
▪ Clemens Bellut, Denise Scott Brown, Johann Feichter, Andrea Gleiniger, Klaus Mainzer, Kostas 

Terzidis, Robert Venturi; Georg Vrachliotis: Komplexitat: Entwurfsstrategie Und Weltbild 
(Kontext Architektur / Context Architecture) - Edited by Andrea Gleiniger and Georg 
Vrachliotis / Birkhäuser, 2008 

▪ Angelika Fitz, Elke Krasny Krasny, Architekturzentrum Wien: Critical Care / MIT Press, 2019 
▪ A. Gleiniger, Georg Vrachliotis: Muster: Ornament, Struktur Und Verhalten / 2009 
▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Sondergebiete der Architektur II Modulnr.: MAR WM 12

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

variabel,  
Festlegung im Einzelfall 

2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden erlernen und vertiefen ein ausgewähltes Thema im Kontext der Architektur 
und des Städtebaus.

Inhalte

▪ Je nach Aufgabenstellung werden unterschiedliche theoretische aber auch 
anwendungsbezogene Themen der Baukunst und des Städtebaus behandelt.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur, Innenarchitektur, Bauingenieurwesen.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☒  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur N.N.

Literatur/Lernhilfen
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▪ Christopher Alexander: A Pattern Language - Towns, Buildings, Construction / First, 1978. 
▪ Marius Babias: Von Der Stadt Der Teile Zur Stadt Der Teilhabe / Berliner Projekte, 2013 
▪ Andrea Baier, Tom Hansing, Christa Müller, Karin Werner: Die Welt Reparieren / transcript 

Verlag, 2016 
▪ Annette Becker, Laura Kienbaum, Kristien Ring, Peter Cachola Schmal: Bauen Und Wohnen in 

Gemeinschaft - Building and Living in Communities / Birkhäuser, 2015 
▪ Clemens Bellut, Denise Scott Brown, Johann Feichter, Andrea Gleiniger, Klaus Mainzer, Kostas 

Terzidis, Robert Venturi, Georg Vrachliotis: Komplexitat - Entwurfsstrategie Und Weltbild 
(Kontext Architektur / Context Architecture) - Edited by Andrea Gleiniger and Georg 
Vrachliotis / Birkhäuser, 2008 

▪ Angelika Fitz, Elke Krasny Krasny; Architekturzentrum Wien: Critical Care / MIT Press, 2019 
▪ A. Gleiniger, Georg Vrachliotis: Muster: Ornament, Struktur Und Verhalten / 2009 
▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026

                                                                             Wahlpflichtmodulkatalog Master Architektur 24



Modultitel:	Verwendung massiver Baustoffe 
	 und deren Detaillierung

Modulnr.: MAR WM 13 

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden besitzen ein tiefer gehendes Verständnis bei der architektonischen Gestaltung 
für den Zusammenhang zwischen Entwurf und der Detaillierung in Verbindung mit Material, 
Oberflächen und Proportionierung. Sie entwickeln ein Gefühl dafür, welche Konsequenzen die 
Entscheidung für ein Material und ein Detail bei der späteren Ausführung haben kann und was 
dabei zu berücksichtigen ist. 

▪ Sie erhalten Erfahrungen mit den Bedingungen und Möglichkeiten, die eine handwerkliche 
Umsetzung der Entwurfsidee mit sich bringen kann, sowohl in technischer als auch in 
gestalterischer Hinsicht, aber auch, z.B. während der Planung der Umsetzung in einem 
Musterstück, welche Konsequenzen die Umsetzung im Detail noch auf den Entwurf haben kann, 
um die Machbarkeit zu garantieren. 

▪ Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, ihre Entwürfe sprachlich und visuell vor einer Gruppe 
zu präsentieren. 

▪ Sie können die Aufgaben- und Problemstellungen unter Einsatz wissenschaftlicher Methoden 
analysieren. 

▪ Die Studierenden haben durch wissenschaftliche Recherchen ihre theoretischen Kenntnisse 
vertieft und können somit Referenzprojekte auswerten und dementsprechend Bewertungen und 
Empfehlungen abgeben. Diese Darstellung der Bewertung erfolgt meist in Form einer 
Präsentation vor anderen Studierenden.

Inhalte

▪ Entwurf eines Bauelementes, z.B. einer Fassade, eines Sonderbauelementes o.ä. bis zur 
Detaillierung und u.U. bis zur Erstellung eines Detailmusters.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Master-Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine
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Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung 

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. Daniel Berger

Literatur/Lernhilfen

▪ Martin Peck (Hrsg.): Atlas Moderner Betonbau - Konstruktion, Material, Nachhaltigkeit / Edition 
Detail, 2013 

▪ Prof. Benedikt Schulz, Prof. Ansgar Schulz: Atlas Mauerwerk / Edition Detail, Nov. 2025 
▪ Manfred Hegger, Volker Auch-Schwelk, Matthias Fuchs, Thorsten Rosenkranz: Baustoff Atlas / 

Edition Detail, 2005 
▪ Eine projektspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Smart Systems Modulnr.: MAR WM 14

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Bereits verwirklichte oder projektierte Smart Systems, Smart Materials oder Smart Skins 
werden analysiert und auf ihre Potentiale hin untersucht. 

▪ Auf diesem Erfahrungsschatz aufbauend ist der Studierende in der Lage, nach Verbindungen 
von naturwissenschaftlichen Gesetzmässigkeiten und deren Übertragungsmöglichkeiten auf 
Architektur und/oder Systeme zu suchen. 

▪ Der Studierende erkennt Innovationspotential und kann dieses experimentell oder exemplarisch 
auf Architektur anwenden. 

▪ Die Studierenden haben gelernt, die analysierten und auf ihre Potentiale hin untersuchten 
Smart Systems vor einer Gruppe zu präsentieren.

Inhalte

▪ Mit den Bestrebungen der Regierung den gesamten Gebäudebestand Deutschlands bis ins Jahr 
2050 CO2-neutral ertüchtigt zu haben, nehmen Smart Systems eine immer wichtigere Stellung 
in den Ingenieurwissenschaften und der Architektur ein. 

▪ In diesem Begriff werden Energiesysteme, Smart Materials, Smart Skins und deren 
Wechselwirkungen zusammengefasst. 

▪ Smart Systems werden in den kommenden Jahren die Architektur und das 
Architekturverständnis grundlegend verändern. 

▪ In Vorlesungen und Übungen werden Begrifflichkeiten geklärt, vorhandene und projektierte 
Smart Systems und Smart Materials analysiert, Gesetzmässigkeiten und Tendenzen aus den 
Naturwissenschaften wie der Bionik, Physik, Chemie oder der Biologie systematisch gesucht, 
ausgewertet und auf Potentiale für die Architektur übertragen. 

▪ Ergebnisse reichen von realisierten Versuchsaufbauten bis hin zu komplexen Entwürfen für 
Grossarchitekturen, die sich komplett einem wissenschaftlichen und architektonischen Thema 
verschreiben und Potentiale für die Zukunft ausloten.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Master-Studierende aller Semester des Fachbereiches Gestaltung. 
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Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Lehrende des Studiengangs Architektur N.N.

Literatur/Lernhilfen

▪ Axel Ritter: Smart Materials in Architektur, Innenarchitektur und Design / Birkhäuser, 2006 
▪ Thorsten Klooster: Smart Surfaces and their Application in Architecture and Design / 

Birkhäuser, 2009 
▪ Robert Kronenburg: Flexible - Architecture that responds to Change / Laurence King Publishing, 

2007 
▪ Michael Fox, Miles Kemp: Interactive Architecture- 1st edition / Princeton Architecural Press, 

2009 
▪ Michael Schumacher, Oliver Schaeffer, Michael-Marcus Vogt: MOVE - Architektur in Bewegung – 

Dynamische Komponenten und Bauteile / Birkhäuser, 2010 
▪ Jules Moloney: Designing Kinetics for Architectureal Facades - State Change / Routledge, 2011 
▪ Eine projektspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel:	Nationale oder internationale 
	 Workshops und Symposien

Modulnr.: MAR WM 15 

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Nationale und internationale Workshops und Symposien sind wichtige Bausteine, um ein 
definiertes Thema in kurzer Zeit zu analysieren und bis zur Präsentationsreife zu bearbeiten. 

▪ Kontakte in andere Hochschulen und Lehrformen bereiten den Studierenden auf eine disziplin- 
und länderübergreifende Arbeitswelt und -weise vor.

Inhalte

▪ Die Lehrinhalte werden durch die Themenstellung nationaler oder internationaler Workshops 
und Symposien vorgegeben.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur. 
Relevant auch für andere Master-Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS
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☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur N.N.

Literatur/Lernhilfen

▪ IASS International Association for Shell and Spatial Structures – jährliche internationale 
Symposien, für Ingenieure, Architekten, Bauunternehmen und alle anderen, die an leichten 
Trag werken wie Raumtragwerken, Seiltragwerke, Membranen und Schalentragwerken 
interessiert sind, www.iass-structures.org. 

▪ FABRICATE – unter dieser Bezeichnung finden alle 3 Jahre internationale Konferenzen statt, 
die die Zukunft von Architektur, Ingenieurwesen und Bauausführung durch moderne Methoden 
erkunden, mit einem besonderen Schwerpunkt auf dem Entwurf, www.fabricate.org. 

▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben.

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel:	Nationale oder internationale 
	 Studentische Wettbewerbe

Modulnr.: MAR WM 16 

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Nationale, wie auch internationale studentische Wettbewerbe dienen der Entwurfsfindung im 
Vergleich mit anderen Studierenden und Hochschulen. Sie sind ein wichtiges Instrument der 
Aussenwirkung für den Studierenden und die Hochschule. 

▪ Es werden Wettbewerbstrategien und Ausdrucksweisen entwickelt, die auf den Beruf des 
Architekten bzw. der Architektin mit Schwerpunkt Entwurf bestmöglich vorbereiten.

Inhalte

▪ Die Studierenden lernen eigeninitiativ nach Wettbewerben zur recherchieren, diese inhaltlich zu 
bewerten und sich auf diese zu bewerben. 

▪ Sie lernen die Auslobungsunterlagen zu lesen und zu verstehen. 
▪ Es werden Strategien vermittelt und aufgezeigt, wie Wettbewerbe erfolgreiche bearbeitet 

werden. Von der Entwurfsfindung über die Ausarbeitung und Präsentation bis hin zum 
Zeitmanagement. 

▪ Neben zeichnerischen Darstellungsformen werden auch Praktiken und Techniken zu 
Visualisierung und Modellbau vermittelt.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur. 
Relevant auch für andere Master-Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS
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☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. Daniel Berger

Literatur/Lernhilfen

▪ Richtlinie für Planungswettbewerbe RPW 2013, BMVBS. 
▪ AW Architektur + Wettbewerbe – Internationale Fachzeitschrift mit bautypologischem 

Schwerpunkt (aktuelle Bauten, Projekte und Architekturwettbewerbe), 
www.kraemerverlag.com/publikationen/aw-architektur-wettbewerbe/ 

▪ www.baunetz.de – Online-Netzwerk mit umfassender Information und Dokumentation von 
Wettbewerben 

▪ wettbewerbe aktuell – monatlich erscheinende Fachzeitschrift zum Thema 
Architekturwettbewerbe, Schwerpunkt Deutschland und international bedeutende Wettbewerbe, 
www.wettbwerbe-aktuell.de 

▪ www.CompetitionOnline.com – Plattform für Architektur- und Ingenieur-Wettbewerbe, 
Online-Datenbank für Ausschreibungen, Wettbewerbsergebnisse und realisierte Projekte

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026

                                                                             Wahlpflichtmodulkatalog Master Architektur 32

http://www.baunetz.de
http://www.CompetitionOnline.com


Modultitel: Einführung in die historische Bauforschung Modulnr.: MAR WM 17

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar, 
Übung

2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden lernen und beherrschen umfassend die Methoden der historischen 
Bauforschung, im Besonderen im Bezug der Recherche zu historischen Quellen wie bauzeitliche 
Planunterlagen in Text und Zeichnungsform und in Form von historischen Fotomaterialien zur 
Entstehungszeit und zu den späteren Veränderungsphasen eines Gebäudes, angewendet an 
einem konkreten Objekt. Sie sind in der Lage, die gewonnenen Erkenntnisse in Bezug zu dem 
aktuellen Ist-Zustand des Gebäudes zu bewerten und in Bauphasenplänen zu kartieren.

Inhalte

▪ Archivforschung, 
▪ Quellenrecherche, -bewertung, -dokumentation, 
▪ Feldforschung am Objekt.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Daniel Hoheneder Prof. Daniel Hoheneder

Literatur/Lernhilfen

▪ Gert Th. Mader, W. Koenigs, N. Huse, W. Nerdinger, E. Emmerling: Angewandte Bauforschung / 
Verlag das Beispiel, 2005 

▪ Michael Petzet, Gert Th. Mader: Praktische Denkmalpflege / Kohlhammer, 1995 
▪ Schriftenreihe des Arbeitskreis für Hausforschung e.V. im Michael Imhof Verlag 
▪ G. Ulrich Großmann: Einführung in die historische Bauforschung / Wissenschaftliche 

Buchgesellschaft, 1993 
▪ G. Ulrich Großmann: Einführung in die historische und kunsthistorische Bauforschung / 

Wissenschaftliche Buchgesellschaft, 2010 
▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben
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Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel:	Mehrgeschossige Mischbauweisen 
	 und Holzbauwerke

Modulnr.: MAR WM 18 

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Holz- und Holzhybridbauweisen finden insbesondere im Rahmen innerstädtischer Verdichtung 
immer größere Anwendung. Die Teilnehmer lernen zunächst Typologien von mehrgeschossigen 
Bauwerken (Trag- und Aussteifungskonzepte) kennen. 

▪ Qualifikationsziel: 
Erlangung fortgeschrittener Kompetenz in Entwurf, Konstruktion und Bauphysik von 
mehrgeschossigen Mischbauweisen und Holzbauwerken. 

▪ Befähigung zur Übernahme von Schlüsselpositionen in Architektur- und Konstruktionsbüros mit 
Schwerpunkten im Holzbau und Holzmischbau. Qualifikation für Unternehmen des Bauwesens 
im Bereich der Planung, Konstruktion und Fertigung.

Inhalte

▪ Vermittlung spezifischer Kenntnisse zur Projektierung von Holz- und Holzmischbauweisen. 
Befähigung zur materialspezifischen Bauweisenforschung im Holz- und Holzverbundbaud 
vertiefte Kenntnisse innovativer Fügetechnologien. 

▪ Anhand ausgewählter Beispiele erfolgt zunächst eine Analyse statisch-konstruktiver (Trag- und 
Aussteifungskonzepte), brandschutztechnischer und bauphysikalischer und 
versorgungstechnischer Inhalte. 

▪ Eine parallele Aufgabenstellung liegt in der Erarbeitung von bauordnungsrechtlichem Wissen 
zur LBORLP 2015, MBO, sowie der ab Gebäudeklasse 3 auftretenden Restriktionen des 
Holzbaus. 

▪ Basierend auf den erläuterten Vorarbeiten soll eine Bewertungs- und Bearbeitungsmatrix 
erstellt werden, welche als Planungshilfe für derartige Bauaufgaben und Projekte dienen kann. 

▪ Am Ende steht ein eigener Gebäudeentwurf, bei welchem die vorgenannten Inhalte 
eigenverantwortlich umgesetzt werden. 

▪ Kooperation mit Unternehmen: Es besteht ggf. die Möglichkeit, die Arbeit in Kooperation mit 
einem Bauunternehmen, Projektentwickler, Architekturbüro zu vertiefen.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur, Innenarchitektur, Bauingenieurwesen.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

BAR 3.3 Konstruieren III

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS
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☒  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☒  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. i.V. Marcel Balsen

Literatur/Lernhilfen

▪ Kurzexkursionen zu Baustellen, Projekten und Produktionsstätten Holz während des laufenden 
Semesters. 

▪ H. Kaufmann, S. Krötsch, S. Winter: Atlas Mehrgeschossiger Holzbau / 2017 
▪ J. Kolb: Holzbau mit System 
▪ H. Neuhaus: Ingenieurholzbau 
▪ Herzog, Natterer, et.al.: Holzbauatlas / 2003

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Sonderthemen der Baugeschichte Modulnr.: MAR WM 19

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse zu einer speziellen Phase der Baugeschichte. 
▪ Sie kennen die Methoden der Quellenbeschaffung, -recherche und –bewertung. 
▪ Sie sind in der Lage, das oben genannte Wissen an einem konkreten Objekt der Baugeschichte 

anzuwenden und die dabei erarbeiteten Ergebnisse wissenschaftlich korrekt zusammenzufassen 
und zu dokumentieren.

Inhalte

▪ Sonderthemen der Baugeschichte. 
Diese können sich auf bestimmte Architekturpersönlichkeiten, baugeschichtsphasen, Orte oder 
Bautypologien beziehen.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Daniel Hoheneder Prof. Daniel Hoheneder

Literatur/Lernhilfen

▪ Helmut Sommer: Kleine Baugeschichte / Verlag Handwerk und Technik, 2012 
▪ Wilfried Koch: Baustielkunde - Das Standardwerk zur europäischen Baukunst von der Antike bis 

zur Gegenwart / Prestel, 2014 
▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel:	Sonderthemen des Projektierens 
	 im historischen Kontext

Modulnr.: MAR WM 20 

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Übung 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden können, bezogen auf ein konkret benanntes Objekt aus der Baugeschichte, 
ihre Kenntnisse zu dem entsprechenden Abschnitt der Baugeschichte selbstständig vertiefen 
und das dabei erworbene Wissen in Wort, Text und Bild dokumentieren und diskutieren. 

▪ Sie sind in der Lage, die Methoden des Projektierens im historischen Kontext an einem 
konkreten Objekt anzuwenden und die entsprechenden Arbeitsergebnisse in wissenschaftlich 
korrekter Form zusammenzufassen, zu präsentieren und zu dokumentieren. 

▪ Sie sind in der Lage, auf der Basis der Kenntnis der Entwicklungs- und Veränderungsgeschichte 
eines konkreten Objektes für dieses Objekt die Möglichkeiten einer zukünftigen Entwicklung zu 
skizzieren und im Kontext zu zeitgenössischen gesellschaftlichen und baukünstlerischen 
Strömungen zu diskutieren.

Inhalte

▪ Bestandsaufnahme, Bestandsbewertung und Konzepterarbeitung an einem konkreten 
historischen Objekt.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS
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☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Daniel Hoheneder Prof. Daniel Hoheneder

Literatur/Lernhilfen

▪ Michael Petzet, Gert Th. Mader: Praktische Denkmalpflege / Kohlhammer, 1995 
▪ Achim Hubel: Denkmalpflege - Geschichte - Themen - Aufgaben / Philipp Reclam jun. Verlag 

GmbH, 2024 
▪ Andreas Bruschke: Bauaufnahme in der Denkmalpflege / Fraunhofer IRB Verlag, 2005 
▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben

Max. Teilnehmende

17 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Exkursionen Modulnr.: MAR WM 21

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Exkursion 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Ein wesentliches Qualifikationsziel ist das Erkennen unterschiedlicher Ausprägungen baulicher 
Strukturen innerhalb ihres regionalen und spezifischen Kontextes.

Inhalte

▪ Durch national und international ausgerichtete, mehrtägige Exkursionen werden komplexe 
architektonische Themen vor Ort bearbeitet. 

▪ Die Analyse der räumlichen Zusammenhänge von städtischen Strukturen, deren Entstehung im 
geschichtlichen und soziokulturellen Kontext sowie zeitgemässe Entwicklungen und 
Ausprägungen bis zum architektonisch wirksamen Detail stellen einen Schwerpunkt dar. 

▪ Exkursionen dienen dem Erleben kultureller, sozialer und politischer Systeme, als auch der 
geologischen und klimatischen Gegebenheiten und deren Einflüsse auf die Architektur um das 
eigene Umfeld besser einordnen zu können.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur, 
Relevant auch für andere Master-Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☒  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r
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variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Studiengangsleiter/in

Literatur/Lernhilfen

▪ Rainer Wieland: Das Buch des Reisens - Von den Seefahrern der Antike zu den Abenteuern 
unserer Zeit - 4. Auflage / Propyläen Verlag, 2015 

▪ Michel De Montaigne: Journal du Voyage en Italie par la Suisse et l’Allemagne, 1580-1581 
▪ Richard Lassels: The Voyage of Italy / Paris, 1670 
▪ Johann Wolfgang von Goethe: Reisetagebuch 1786-1788 - Tagebuch der Italienischen Reise für 

Frau von Stein - 2 Bände > Band 1: Faksimile der Handschrift von Goethe und Band 2: 
Transkription von Wolfgang Albrecht, hrsg. von Konrad Scheuermann und Jochen Golz 

▪ Ivan Zaknic: Klip [August Klipstein] and Corb [Le Corbusier] on the Road / Scheidegger & 
Spiess, 2019 

▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird in Abhängigkeit des Exkursionsziels herausgegeben

Max. Teilnehmende

25 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Künstlerisches Gestalten II Modulnr.: MAR WM 22

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden verfügen über grundlegendes Wissen und praktische Fähigkeiten im 
plastischen Gestalten. 

▪ Sie verwenden Fachbegriffe und kunstgeschichtliche Methoden zur Beschreibung und 
Interpretation von dreidimensionalen Kunstwerken und kennen wichtige Beispiele 
bildhauerischer Positionen von der Steinzeit bis zur Gegenwart. 

▪ Sie arbeiten sensibel mit verschiedenen plastischen Materialien und Verfahrenstechniken und 
setzen das Verhältnis von Raum, Form, Material und Inhalt bewusst und selbständig in Hinblick 
auf ein zeitgenössisches Thema um. 

▪ Sie fassen ihre künstlerische Konzeption visuell und schriftlich in einem Portfolio zusammen. 
▪ Sie haben gelernt ihre angewendeten künstlerischen Techniken anhand einer Skulptur visuell 

vor einer Gruppe zu präsentieren. 

Inhalte

▪ Systematische Analyse und Beschreibung gestalterischer Werke. 
▪ Verwendung gestalterischer Fachbegriffe in Vortrag und Diskussion. 
▪ Schulung des räumlichen Vorstellungsvermögens und der Präzisierung des Verhältnisses 
zwischen Form und Inhalt. 
▪ Gestalterische Verarbeitung eines zeitgenössischen Themas. 
▪ Textanalyse. 
▪ Anwenden ästhetischer Theorie auf die Praxis. 
▪ Adäquater Umgang mit verschiedenen Materialien und künstlerischen Bearbeitungstechniken. 
▪ Improvisieren im Team.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Master-Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine
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Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Jörg Obergfell Prof. Jörg Obergfell

Literatur/Lernhilfen

▪ Hajo Düchting: Grundlagen der künstlerischen Gestaltung - Wahrnehmung, Farben und 
Formenlehre, Techniken / Deubner Verlag für Kunst, Theorie und Technik, 2003 

▪ Ulrich Klieber: Wege zum Bild - Ein Lehrkonzept für künstlerisches Gestalten / 2017 
▪ Michael Schulze: Konzept und Werkbegriff - Die plastische Gestaltung in der 

Architekturausbildung / VdF Hochschulverlag, 2012 
▪ Ulrich Klieber: Plastische Übungen in der künstlerischen Lehre / Seemann, 2014 
▪ Brian O’Doherty: In der weißen Zelle - Inside the White Cube / Merve Verlag, 1996 
▪ Claude Lévi-Strauss: Das wilde Denken / Suhrkamp Verlag, 1968 
▪ Kai Vöckler: Die Architektur der Abwesenheit - Über die Kunst eine Ruine zu bauen / Parthas, 

Berlin, 2009 
▪ Susan Sontag: Kunst und Antikunst / Carl Hanser Verlag, 1980

Max. Teilnehmende

20 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Architektur und Zivilgesellschaft Modulnr.: MAR WM 23

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden entwickeln die nötige Frage-, Analyse- und Forschungskompetenz um eine 
Thematik nach gesellschaftlichen Interessengruppen aufzuschlüsseln und zu perspektivieren. 

▪ Die Studierenden qualifizieren sich über Recherche, Fachlektüre, kritische Auseinandersetzung 
und Präsentation für ein Gebiet der Architektursoziologie, Humangeographie, Stadt- und 
Raumentwicklung oder Planungswesen. 

▪ Die Studierenden haben gelernt, komplexe Sachverhalte, Planungen und Diskurse zu 
dokumentieren und für Fachöffentlichkeit wie zivilgesellschaftliche Gruppen aufzubereiten. 

▪ Die Studierenden können diese Analyse, Methoden und Kommunikation selbständig auf 
zukünftige Konstellationen und Spezialgebiete übertragen.

Inhalte

▪ Die Studierenden gewinnen Einblick in kulturelle, politische, ökonomische und soziale 
Bedingungen und Wirkungen von Architektur. 

▪ Aktuelle Fragestellungen aus Architektursoziologie, Humangeographie, Stadt- und 
Raumplanung werden aufbereitet, vertieft und fallbezogen untersucht. 

▪ Methoden zu Kartierung, zu partizipativer Planung, zur Bedarfsanalyse und historischer 
Forschung werden projektbezogen vermittelt. 

▪ In Exkursionen und Begehungen, durch Interaktion und Erhebung machen wir typologische 
oder regionale Bestandsaufnahmen.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Master-Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS
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☐  Klausur 
☒  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☒  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☒  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. Dr. Susanne Bennewitz

Literatur/Lernhilfen

▪ Bernhardt, Sabrow, Saupe: Gebaute Geschichte - Historische Authentizität im Stadtraum / 
Göttingen, 2017 

▪ Durth: Deutsche Architekten. Biographische Verflechtungen 1900-1970 / Braunschweig, 1987 
▪ Eckardt, Meier: Handbuch Wohnsoziologie / Springer, 2021 
▪ Gleich, Amleithner: Medium unter Medien - Architektur und die Produktion moderner 

Raumverhältnisse / Birkhäuser, 2023 
▪ Löw, Steets, Stoetzer: Einführung in die Stadt- und Raumsoziologie / Opladen, ²2008 
▪ Themenhefte der Zeitschrift Arch+

Max. Teilnehmende

15 Personen

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Visuelle und virtuelle Medien Modulnr.: MAR WM 24

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester

ab dem 1. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

6 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 4 SWS / 
60 Std.

120 Std. 180 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden entwickeln ein Verständnis für die Wechselwirkung von visuellen und 
virtuellen Repräsentationen (Fotografie, Rendering, Montage, Modell, Film, Videospiel) mit 
realer Architektur in Ästhetik, Entwurf und Nutzung. 

▪ Die Studierenden qualifizieren sich über Recherche, Fachlektüre, kritische Auseinandersetzung 
und Präsentation für ein Gebiet der Bildwissenschaft, Medienwissenschaft, Entwurfsmethodik 
oder des Visual Urbanism. 

▪ Die Studierenden haben gelernt, komplexe Sachverhalte und Theorien nachzuverfolgen, zu 
präsentieren und für Kolleg:innen und Fachöffentlichkeit zur Diskussion zu stellen. 

▪ Die Studierenden können die Fallstudien selbständig auf weitere Entwicklungen der visuellen 
Umwelt und virtueller Körper- wie Raumerfahrung auf Aufgaben der Architektur übertragen.

Inhalte

▪ Die Studierenden gewinnen Einblick in visuelle und mediale Transformationen von Raum und 
Architektur. Entwurfstechniken, kultureller Speicher und visuelle Kommunikation, Normierung 
und Eigenmächtigkeit des Ab- oder Vorbilds werden thematisiert. 

▪ Aktuelle Fragestellungen aus Medienwissenschaft, game studies, Kunst- und 
Wissenschaftsgeschichte werden aufbereitet, vertieft und fallbezogen untersucht. 

▪ Wir betrachten Raumbezüge, Raumerfahrung und Architektur als Zitat in Computerspielen und 
untersuchen die wechselseitigen Einflüsse zwischen virtuellem und analogem 3D-Raum 
beziehungsweise Gebäude und Ästhetik.

Verwendbarkeit des Moduls

MA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MFA Gemstones and Jewellery 
(weiterbildend)

☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 3 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Design 4 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

MA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Master-Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS
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☐  Klausur 
☒  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☒  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☒  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. Dr. Susanne Bennewitz

Literatur/Lernhilfen

▪ Denkinger: Die Architektur des Realen - Plädoyer gegen die Bilderflut / Bielefeld, 2023 
▪ Gerber, Götz: Architectonics of Game Spaces - The Spatial Logic of the Virtual and Its Meaning 

for the Real / Bielefeld, 2019 
▪ Göttler, et.al.: Reading Room / Berlin, 2018 
▪ Locher, et.al.: Architecture transformed - Das digitale Bild in der Architektur 1980-2020 / 

Heidelberg, 2023 
▪ Feige Meireis: Ästhetik und Architektur / Bielefeld, 2024 
▪ Heinz Nierhaus: Ästhetische Ordnungen und Politiken des Wohnens / Bielefeld, 2023

Max. Teilnehmende

15 Personen

Stand: WS 2025/2026
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